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RATGEBER

zze ersfezz Kerazzz/EpZaZZezz wzzr-
den zzozzz GrossZzärzcZZer arz derz

PZaZZezzZeger gesc/zzcEZ, a&er zzozz

zZz'esera Eure zZarazz/ z'zz der Orz'gz-

naZwerpacEuzzg wzetZer azz zZerz

Gross/zäzzzZZer zzzrZicEgeZz'e/erf.

Dz'eser »erZarzgZ nun /Zzr zZz'e Zu-
rizcErza/zzzze zZer ersfezz PZzzffezz

30% des VerEazz/sprez'ses dz'eser

PZaffezz zzZs «Kz'zzsc/zZag», wz'e er
dus nennZ. Du wz'r andere PZaZ-

Zen Eazz/tezz, z'sZ denz Grossz'sZen

Eez'/z ScEuden zZzzrc/z den Gzn-

ZzzuscE enZsZanden. ZcZz znöcZzZe

rzzzc/z deswegen an den Prez's-

äöerwac/zer wenden. Können Sz'e

mir dessen Adresse znz'ZZez'Zen?

Ich gehe davon aus, dass mit Be-

zug auf die ursprünglichen Platten
ein Kaufvertrag zustande ge-
kommen ist, was auch bloss
mündlich geschehen kann. In die-

sem Falle müsste zunächst die

Ausgestaltung des Kaufvertrages
festgestellt und geprüft werden.
Wenn ich annehmen darf, dass

kein spezieller Inhalt des Kauf-

Vertrages verabredet worden ist,
so käme die gesetzliche Regelung
zum Zuge. Danach hätten Sie mit

dem Verzicht auf die zunächst be-
stellten Platten den Kaufvertrag
verletzt. Der Verkäufer hätte die

Möglichkeit gehabt, entweder auf
Erfüllung des Kaufvertrages zu
beharren oder darauf zu verzieh-
ten und hätte entweder Ersatz des

aus der Nichterfüllung entstände-

nen Schadens verlangen oder

vom Vertrag zurücktreten kön-
nen. Es macht den Anschein, dass

der Verkäufer Ihren «Rücktritt»
vom Vertrag akzeptiert hat und
somit auf die Erfüllung des Ver-

träges verzichtet hat. In diesem
Falle kann aber der Verkäufer den
ihm tatsächlich entstandenen
Schaden fordern. Auf alle Fälle
kann der Verkäufer nicht einen

pauschalierten «Einschlag», so-
mit eine Art Konventionalstrafe,
fordern, sofern dies nicht vertrag-
lieh vorgesehen war. Den erlitte-
nen Schaden müsste der Verkäu-
fer darlegen. Aufgrund Ihrer Aus-
führungen ist schwer zu sehen,
worin der Schaden des Gross-
händlers bestehen könnte. Denk-
bar ist vielleicht die Preisdifferenz
zwischen den ursprünglichen und
den neuen Platten.

Ihr Fall ist nicht Sache des

Preisüberwachers, da es sich um
einen strittigen Einzelfall handelt,
der gegebenenfalls vom Richter zu
entscheiden ist. Dennoch die

Adresse: Eidgenössische Preis-

Überwachung, Mattenhofstr. 5,

3007 Bern.
Dr. zur. Mzzz-co Bz'aggz

Medizin
Kranke Zähne

/c/z /z'zzeZe rfz'e ZaZzzzEorzfroZZe z'rzz

AZfer se/zr wz'c/zfz'g. Mez'zzer Mez-

zzzzzzg 7zzzc/z wz'rzZ z'zz zZerz Spz'ZäZerrz

zzzzzZ AZfers/zez'zzzezz cZz'esezzz Pro-
öZerzz zzz wezzz'g BeacZzZwzzg ge-
sc/zerzEf. AZZgezzzez'rz ge/ze/z äZfere

MezzscEezz zw wezzz'g zwzzz Zzz/zzz-

aref, sc/zo/7 gzzr rzz'c/zf, wezzrz sz'e

Eez'zze Sc/zmerzerz ZzaZzerz. Karzzz

aöer zzz'cZzf ez'zz aerez'ferter ocZer

aögeEapseZfer Za/zrz - er zzzzzss ;'a
rzz'c/zf wrzZzezZz'/zgf sc/zzzzereerz -
«sc/zZec/zZe Sfo//e» z'rzs BZzzf aZz-

geZzezz wrzzZ so zwzzz HerzZ /wr
arzcZere KrarzE/zez'ferz werz/ezz?

Neue SPITEX-PRODUKTE
Badelift

• leichte Bedienung mit Kurbel,
ohne Wasseranschluss

• passt in jede Badewanne

• gut transportierbar

• 5 Jahre Garantie

Spezialpreis: Fr. 1650.-

allenspach & co.
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Dekubitus-Prophylaxe-Matratze
superweich, dreiteilig

• Frottée- und Satilon-Matratzenschutz
undurchlässig, waschbar

• Spezialkissen

• Urinalkondom selbsthaftend

• Hydrogel-Kompressen
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RATGEBER

Ihrer Anregung, auch die Zähne
älterer Leute vermehrt zu beach-

ten, kann ich grundsätzlich nur
zustimmen. Tatsächlich scheuen
viele den Gang zum Zahnarzt
noch mehr als den Arztbesuch, si-

cher nicht zuletzt wegen der da-

mit verbundenen Kosten, die kei-
ne Krankenkasse übernimmt. In
jüngster Zeit veröffentlichte Stu-
dien über den Zahnzustand be-

tagter Spitalpatienten zeigen aber,
wie wichtig ein gut funktionieren-
des Gebiss vorab für eine gesun-
de Ernährung ist. Die Bedeutung
und der Einfluss kranker Zähne
auf den Organismus im Sinne
eines «krankmachenden Herdes»
dagegen wurde meines Erachtens
lange Zeit überschätzt. Nur selten
sind sie nachweisbare Ursache
einer Gelenkentzündung oder
Herzklappenerkrankung. Nicht
wenige haben aufgrund einer
blossen Vermutung über solche

Zusammenhänge ihre restlichen
Zähne geopfert, ohne dass sich an
ihrem Befinden das geringste ge-
ändert hätte. Zum Schluss noch
eine Bemerkung: Auf den
schlechten Zustand ihres Gebis-
ses angeprochen, antworten mir
viele ältere Patienten: «Das lohnt
sich doch nicht mehr in meinem
Alter!» Diese Aussage weckt re-
gelmässig meinen Widerstand,
und ich setze jeweils alles daran,
sie vom Gegenteil zu überzeugen.

Lungenemphysem

/c/z hm 75/a/zre alt, mizssle wä/z-
rend ööer 50 /a/zre« Arzt
öemlz/zen, leide deute aber zznler
einem Emp/zysem (Langenau/-
&lä/zu«gj. Wege« der so/ort ein-
setzende« Atemnot da«« z'c/z

nz'c/zl einmal melzr unser Wo/zn-

zimmer stau&saugen. Es ist mir
hedannt, dass sie/z ein Emp/zy-
sem nz'clzt Izeilen lässt, aber z'c/z

/zabe ge/zört, dass iVatnr/zeil-
pradtider oder JLomö'opal/ze«
noc/z über weitere Ee/zand-
lungsmöglic/zdeifen »er/ügen.
Vzelleic/zt dö«nen Sie mir
wez'fer/zel/e«, oder eine der Lese-
rinnen oder Leser der «ZeitZupe»
weiss einen Eatsc/zlag oder eine
geeignete Adresse. Es ist de-

drücdend, wenn man seiner Le-
bensge/ä/zrlz'n so w'ele zusätzli-
c/ze Arbez'le« azr/bürde« muss.

Die Entstehung eines Lungen-
emphysems (Lungenaufblähung)
hat viele Ursachen, die oft nicht
klar voneinander abgegrenzt wer-
den können. Jahrelanges Rau-

chen, das andauernde Einatmen
von Staub oder Giften am Ar-
beitsplatz, aber auch eine chroni-
sehe Asthmabronchitis führen
schliesslich zum Emphysem.
Durch die Zerstörung der norma-
len Lungenstruktur kann der Kör-
per weniger Sauerstoff auf-
nehmen, was schon bei der
kleinsten Anstrengung eine mehr
oder weniger starke Atemnot zur
Folge hat. Zu Recht stellen Sie

fest, dass es für das Lungenem-
physem keine Heilung gibt. Wich-
tigste Massnahmen sind das Ver-
meiden weiterer Schädigungen
von aussen, also Aufgabe des Rau-

chens, viel frische Luft, regel-
mässiges Inhalieren mit den vom
Arzt verordneten Medikamenten
und konsequente Behandlung
eventueller Bronchialinfekte.

Ich selber habe keine Erfah-

rung in der Behandlung des Em-
physems durch Naturheiler oder
Homöopathen. Es wäre sicher in-
teressant, Meinungen und Anre-

gungen aus dem Leserkreis der

«Zeitlupe» zu diesem Thema in
Erfahrung zu bringen. Selbstver-
ständlich werden wir diese Dis-
kussionsbeiträge an Sie weiter-
leiten. Dr. med. Leier Ko/zler

BLASEN-BESCHWERDEN

Ihre individuelle Sicherheit
für den ganzen Tag

• Inkontinenz-Produkte per
Post, einfach und diskret

- Slipeinlagen für Frauen

- ganz spezielle Einlagen für
Männer

- Betteinlagen

• Ihre Vorteile:

- auf Ihre Bedürfnisse
abgestimmt

- garantiert für eine
körpergerechte,
auslaufsichere Passform

- Sicherheit während
des Tages und für eine
erholsame Nachtruhe

- von Ärzten und Pflege-
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